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Verfolgt man aufmerksam 
die Nachrichten, so hat 
man seit geraumer Zeit 
den Eindruck, dass die 
Welt aus den Fugen gerät. 
Corona, Krieg, Inflation 
und über allem noch der 
drohende Klimakollaps – 
man könnte durchaus ver-
zagen. Fakt ist: Wir leben 
in sehr bewegten Zeiten 
und die Ereignisse der 
letzten Jahre haben un-
ser Leben verändert. Wir 

mussten zur Kenntnis nehmen, dass wir nicht auf einer 
Insel der Seligen wohnen und die ungewisse Zukunft 
bereitet vielen große Sorgen. 

Oft wird uns jetzt schmerzlich bewusst, dass wir als Ein-
zelperson oder auch als kleines Land Österreich nicht in 
der Lage sind, gewisse Dinge aktiv zu verbessern. Doch 
ein Sprichwort sagt: Was einer alleine nicht schafft, das 
schaffen viele. Der Spruch sollte nicht nur im Stamm-
buch von PolitikerInnen stehen, er gilt für uns alle. Wir 
NeustadtlerInnen können zwar nicht das Weltgesche-
hen zum Besseren wenden, aber jede/r von uns kann 
dazu beitragen, dass die Welt in unserem nächsten Um-
feld heil bleibt oder wird. Wer im kleinen Umkreis auf 
die Unterstützung seiner Mitmenschen und auf Gott 
vertrauen kann, kann auch eine ungewisse Zukunft 
leichter ertragen. 

Ein besonders schönes Beispiel für den Zusammenhalt 
in unserer Gemeinde hat in den letzten 2 Jahren sprich-
wörtlich „Form angenommen“. Nach langen Jahren 
der Unsicherheit, wie es mit unserem Pfarrsaal weiter-
gehen soll, fiel im Frühjahr 2020 die Entscheidung zum 
Neubau. Der Entschluss wurde nicht leichtfertig getrof-
fen, ist doch ein solches Projekt mit sehr hohen Kosten 
verbunden. Neben einem Darlehen der Diözese trug 
vor allem die Kooperation mit der Gemeinde und de-
ren großzügige Unterstützung in allen Bauphasen zur 
Realisierung bei. 

Dass man auf die NeustadtlerInnen zählen kann, wenn 
man sie braucht, konnten wir bereits am Ergebnis der 
Haussammlung erkennen. Aber noch beeindruckender 
war die Bereitschaft einer so großen Zahl von Neustadt-
lerInnen, aktiv auf der Baustelle mitzuarbeiten oder für 
die Verköstigung zu sorgen. Durch ihre Mithilfe konn-
ten wir enorme Kosten einsparen und das Geld für den 
weiteren Baufortschritt verwenden. 
Hunderte freiwillige HelferInnen haben an mehr als 350 

„Baustellentagen“ tausende Stunden geleistet. Daher 

möchte ich hier nochmals allen, die in irgendeiner Wei-
se mitgeholfen haben, ein lautstarkes „Vergelt’s Gott!“ 
zurufen. 

Das neue Gebäude ist nicht nur der Saal der Pfarre – es 
ist ein Zentrum der Begegnung. Ein Ort, wo das Leben 
Platz findet, sei es bei kirchlichen Anlässen oder auch 
bei Vorträgen, den Stücken unserer Pfarrbühne, Kon-
zerten, dem Weihnachtsmarkt, … 
Sind es nicht solche Begegnungen, die zu unserem 
Glück beitragen und die Bindungen mit unseren Mit-
menschen festigen? Zum Glücklichsein bedarf es nicht 
eines ungeheuren Reichtums an Geld und Gütern. Im 
Gegenteil: „Der ärmste Mensch, den ich kenne, ist der, 
der nichts hat außer Geld.“ wusste schon J.D. Rockefel-
ler. Viel wertvoller sind die täglichen Kontakte mit den 
Menschen in unserer Familie, im Verein, der Gemeinde 
oder beim sonntäglichen Kirchgang. In einem solchen 
Umfeld kann man Glück erleben und den Problemen 
der Welt gelassener entgegensehen, weil man sich in 
einer Gemeinschaft geborgen fühlen kann. 

Dankbar und glücklich dürfen wir nun im Rahmen 
der Neustadtler 875-Jahr-Feier den Pfarrsaal feierlich 
eröffnen. Wir wollen voller Stolz allen BesucherInnen 
präsentieren, was uns gemeinsam in den letzten 2 Jah-
ren gelungen ist. Mit besonderer Freude erfüllt mich, 
dass unser hochwürdigster Diözesanbischof, Dr. Alois 
Schwarz, den feierlichen Eröffnungsgottesdienst am 
15.08.2022, 9.00 Uhr, zelebrieren wird. Ich lade euch alle 
dazu herzlich ein!

Gemeinsam das Glück im Kleinen finden	

Liebe Pfarrgemeinde!
Unser Pfarrsaalprojekt: Vom Ausräumen über die Abbrucharbeiten, von der Bodenplatte bis zum Dachstuhl, bei den Ma-
ler-/Spachtel-/Bodenlegerarbeiten, bei den Fliesen und den Sanitäranlagen: Immer waren unentgeltliche HelferInnen vol-
ler Eifer mit am Werk. Seitens des Pfarrkirchen- und Pfarrgemeinderats bedanken wir uns aufrichtig bei ihnen allen. Für 
ihren großen  Einsatz in der letzten Bauphase möchten wir aber noch einige besonders Fleißige vor den Vorhang holen:

�Danke für die tolle Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde, allen voran Herrn 
Bürgermeister Franz Kriener, der un-
zählige Stunden für unser Projekt auf-
gewendet hat. 
Hervorzuheben ist der unermüdliche 
Einsatz unseres Herrn Pfarrers der im-
mer auf der Baustelle anzutreffen war, 
immer mithalf und die Versorgung 
der Helfer mit Jause und Getränken 
übernahm. Ein großes Danke gebührt 
allen Frauen, die für die Verköstigung 
gesorgt haben, im besonderen Frau 
Maria Kamleitner.
Ein besonderer Dank gilt der Pfarr-
bühne Neustadtl für den geleisteten 
finanziellen Beitrag und den enormen 
Einsatz auf der Baustelle, allen voran 
Toni Grafeneder
Danke an die Firma Elektro Göbl, die 
uns bei der Abrechnung ihrer Arbeiten 
großzügig entgegengekommen ist. 
Ein besonderer Dank gilt auch Johann 
Sündhofer, der für die funktionelle 
Planung und die einwandfreie Um-
setzung der Elektrotechnik im Pfarr-
saal zuständig war. Hervorzuheben 
ist auch der unermüdliche Einsatz von 
Karl Pils, der ganz oft mit Kabel und 
Montagekoffer im Pfarrsaal anzutref-
fen war. 

Durch die Kooperation mit der Firma 
Busch & Jäger (ABB), vertreten durch 

Leopold Sperneder, konnte der Preis 
für Steuertechnik und  Schaltermateri-
al erheblich gesenkt werden. 

Pfarrkirchenratsmitglied Johann 
Schmutz war mit seiner Beharrlich-
keit ein wesentlicher Faktor, damit es 
überhaupt zum Pfarrsaalbau kam. Von 
Beginn an mit vollem Einsatz dabei, 
wurde er durch einen Unfall auf der 
Baustelle lange Zeit zum für ihn kaum 
erträglichen Zuschauen verdammt. 
Nun bringt er sich mit der Herstellung 
eines schmiedeeisernen Geländers 
zur Verbindung von Kirchenplatz und 
neuem Ortsplatz ein - und das wohl-
gemerkt gratis! 

Ein Teil vom Altholz wurde bearbeitet 
und wieder im neuen Pfarrsaal ver-
wendet. Hannes Wagner hat das Holz 
geschnitten. Mit viel Geschick wurde 
das Holz von Manfred Distelberger 
weiterbearbeitet. Das dekorative End-
ergebnis in Form der Wandvertäfelung 
und der Bühnenverblendung verschö-
nert unseren Saal ungemein. Vielen 
Dank auch an die Tischlerei Dorner 
für die Unterstützung. 
Wir bedanken uns ebenfalls beim Kul-
turspektrum für den Einsatz bei der 
technischen Ausstattung der Bühne.

Ein großes Dankeschön sagen wir  
dem  Fremdenverkehrsverein, der 
uns mit einer Spende von € 3000,- un-
terstützte.

Martin Kasser sorgt dafür, dass wir 
beim Eröffnungsfest bereits unsere Kü-
che benützen können - und das zum 
Selbstkostenpreis! Danke, das ist alles 
andere als selbstverständlich!
Last but not least: Einer der Fleißigsten 
auf der Baustelle war Rudi Zeilinger !

Es gäbe noch viele andere, die es ge-
nauso verdient hätten, hier genannt zu 
werden. Das würde leider den Umfang 
unseres Pfarrblattes bei weitem spren-
gen. Seid euch gewiss, dass wir eure 
Mithilfe zu schätzen wissen - Herzli-
chen Dank!  Durch euer uneigennüt-
ziges Verhalten habt ihr mitgeholfen, 
der Pfarre und dem Ort neue, zeitge-
mäße Strukturen zu geben, die auch 
noch von den kommenden Generatio-
nen genutzt werden können. Es hat ja 
auch was Schönes, wenn man irgend-
wann seinen Enkelkindern erzählen 
kann: Ich war dabei! 

P.S.: Mit der Eröffnung ist unser Projekt leider noch 
nicht endgültig abgeschlossen. Beim Inventar und 
bei der Küchenausstattung fehlt uns noch einiges. 
Natürlich müssen wir auch Rückzahlungen für den 
aufgenommenen Kredit leisten. Wir werden selbst-
verständlich selber versuchen, die notwendigen Mit-
tel zu lukrieren, z.B. mit unserm Pfarrstand beim Kir-
tag oder den monatlichen Pfarrcafes. Ich bitte aber 
weiter um Ihre Unterstützung, z. B. in Form von 
Geldspenden, Totenkranzspenden etc. und sage 
schon jetzt ein herzliches Dankeschön dafür!

P.P.S.: Sie unterstützen uns auch, indem Sie während 
der Festwoche unsere Weinbar und den Eisstand 
besuchen! Nutzen Sie auch die Möglichkeit, bei un-
serer Pfarrlotterie einen der vielen wertvollen Prei-
se zu gewinnen. Auch hier: Danke an alle Sponsoren! 

Ein Haus voll Glorie bauet - Nur möglich, wenn alle zusammenhalten !	

Es ist Zeit, Danke zu sagen !

Damit beim Fest auch rundherum alles in neuem Glanz erstrahlt …
Mit Hilfe der Freiwilligen Feuerwehr 
Amstetten ging es am 22. Juni für die 
Helfer der FF Neustadtl in schwindel-
erregende Höhen. Sie beseitigten die 
witterungsbedingten Ablagerungen 
auf der Mauer des Kirchturms. 
Vielen Dank für euren ‚hohen‘ Einsatz! 

Über Initiative und durch die großarti-
ge Unterstützung von Helmut Berger 
wurden an der Pfarrhofsmauer und 
dem Pfarrhof die feuchtigkeitsbe-
dingten Mauerschäden ausgebessert 
und anschließend alles neu gestrichen.  
Herzlichen Dank an alle HelferInnen!

Die Außenbeleuchtung unserer Kir-
che sowie der Kirchenuhren war teil-
weise nicht mehr funktionsfähig. Im 
Zuge der Ortsplatz-Gestaltung durch 
die Gemeinde wird diese neu ange-
schafft und auf stromsparende LED 
Beleuchtung umgestellt. 





Terminübersicht  Herbst 2022

Sie erreichen Pfarrer GR Mag. Kasimir Kwiecien  
unter: Tel. 07471/2203 oder 0676 826 633 265
email: pfarre.neustadtl@outlook.com
Kanzleizeiten: 	Di. 17 - 19 Uhr  und Do. 9 - 11 Uhr 
	 bzw. nach jeder hl. Messe
Homepage:	 http://pfarre.kirche.at/neustadtl

Impressum:
Medieninhaber und Verleger: 
Röm.-kath. Pfarramt Neustadtl/D., 
3323 Neustadtl, Marktstraße 9
Redaktion: Pfarrblattteam

Offenlegung gem. § 25 MedienG: 
Alleininhaber: R.-k. Pfarre Neustadtl
Kommunikationsorgan der Pfarrgemeinde Neustadtl/D.

Montag 5.9. 7.45 / 8.45 Gottesdienste zum Schulanfang
Samstag 10.9. 14:00-17:00 Jungscharstart
Sa./So. 10.9./11.9. nach den Hl. Messen Firmanmeldung im Pfarrhof
Sonntag 11.9. Familienmesse / Pfarrcafe
Donnerstag 15.9. 7.00 - 20.30 Pfarrausflug nach Aigen Schlägl
Sonntag 25.9. 9.30 Erntedankgottesdienst
Samstag 1.10. 14:00-17:00 Jungscharstunde
Dienstag 25.10. 19.30 "Umarme das Leben" Vortrag Franz u. Stephanie Schmatz
Mittwoch 26.10. 8.00 Nationalfeiertag / Hl. Messe
Montag 31.10. 17:00-20:00 Halloweenparty der Jungschar
Dienstag 1.11. 8.00 / 9.30 Allerheiligen / Hl. Messen

14.00 Hl. Messe und Friedhofsgang
Mittwoch 2.11. 8.00 / 9.30 Allerseelen/ Hl. Messen
Sonntag 27.11. 9.30 Familienmesse

Die Mitglieder der Pfarrbühne laden 
alle herzlich ein, mit ihnen nach 2 Jah-
ren fleißiger Arbeit am neuen Pfarr-
saal die Premiere im neuen Ambiente 
zu feiern. 
Unsere Theatergruppe  wird im No-
vember das Stück „Eine eiskalte Be-
scherung“ spielen.

Die Spieltermine sind: 
Freitag / Samstag / Sonntag
       4.              5.                  6.
     11.            12.                13.
     18.            19.                20.

Da ja niemand weiß, wie sich Corona 
entwickelt, werden pro Vorstellung 

nur 100 Plätze freigegeben. Eine Wo-
che vor dem jeweiligen Spieltermin 
kann die Coronalage genauer ein-
geschätzt werden. Eventuell werden 
dann zusätzliche Plätze über Internet 
zu buchen sein.
P.S.: Keine Angst, der Titel hat nichts mit der Gaskrise 
zu tun - Unsere Heizung funktioniert garantiert !

Nach mehrjähriger Pause laden wir 
heuer wieder herzlich zu unserem  
Pfarrausflug ein. Dieser führt uns 
von Neustadtl über - Perg - Linz - Al-
tenfelden nach Aigen Schlägl.

Wir bitten um Anmeldungen bis 
10.9.2022 bei Leopold Frank  unter 
07471-2293 zwischen
6.00 und 8.00 Uhr früh und
18.00 und 20.00 Uhr abends

Preis: € 46,-- (inkl. Fahrt, Stifts- u. 
Brauereiführung u. Bierverkostung)

Mindestteilnehmerzahl: 40 Pers. 

Ablauf: 
07.00  Abfahrt Neustadtl, Busgarage 

09.30 Hl. Messe in der Stiftskirche 
Schlägl, anschließend Stifts-
führung

11.30	 Mittagessen im Stiftskeller 
Schlägl , anschließend Brauer-
eiführung mit Bierverkostung

15.00 Besichtigung der Kerzenwelt 
Schlägl mit Einkaufsmöglich-
keit

	 Heimreise mit gemütlicher 
Einkehr im Gasthof Froschau-
er in Tiefenbach 

20.30 Rückkunft in Neustadtl

Einladung zum Pfarrausflug am 15.09.22

Neues Stück der Pfarrbühne


